
 

 

Was bewirkt die Taufe mit 

dem heiligen Geist? 

 
 

Wenn ein Mensch die Geistestaufe erhalten hat, dann ist der Geist 

Christi dauerhaft in ihm. (Ihr aber seid nicht fleischlich, sondern geistlich, so anders Gottes Geist in 
euch wohnt. Wer aber Christi Geist nicht hat, der ist nicht sein. Römer 8,9; daß er euch Kraft gebe nach dem 

Reichtum seiner Herrlichkeit, stark zu werden durch seinen Geist an dem inwendigen Menschen, daß Christus 

wohne durch den Glauben in euren Herzen und ihr durch die Liebe eingewurzelt und gegründet werdet,  

Epheser 3,16-17)  

Teil einer Familie 

Dieser Mensch wird ein Teil der geistlichen Familie Gottes und Gottes 

Geist wird ihn leiten. Die Bibel beschreibt dies auf verschiedene Weise:  

• Durch den Geist wird der Gläubige in das Reich Gottes 

hineingeboren. (JESUS antwortete: Wahrlich, wahrlich ich sage dir: Es sei denn daß jemand 

geboren werde aus Wasser und Geist, so kann er nicht in das Reich Gottes kommen. Johannes 3,5). 

• Der Geist nimmt ihn in die Familie Gottes auf. (Denn ihr habt nicht einen 

knechtischen Geist empfangen, daß ihr euch abermals fürchten müßtet; sondern ihr habt einen kindlichen 

Geist empfangen, durch welchen wir rufen: Abba, lieber Vater! Derselbe Geist gibt Zeugnis unserem Geist, 

daß wir Kinder Gottes sind. Römer 8,15-16; auf daß er die, so unter dem Gesetz waren, erlöste, daß wir 

die Kindschaft empfingen. Weil ihr denn Kinder seid, hat Gott gesandt den Geist seines Sohnes in eure 

Herzen, der schreit: Abba, lieber Vater! Galater 4,5-6). 

• Der Geist tauft ihn in Christi Körper (Denn wir sind auch durch einen Geist alle zu 

einem Leibe getauft, wir seien Juden oder Griechen, Knechte oder Freie, und sind alle zu einem Geist 

getränkt. 1.Korinther 12,13) . 

• Der Geist reinigt den Gläubigen (Und solche sind euer etliche gewesen; aber ihr seid 

abgewaschen, ihr seid geheiligt, ihr seid gerecht geworden durch den Namen des Herrn JESU und durch 

den Geist unsers Gottes. 1.Korinther 6,11 nach der Vorsehung Gottes, des Vaters, durch die Heiligung des 

Geistes, zum Gehorsam und zur Besprengung mit dem Blut JESU Christi: Gott gebe euch viel Gnade und 

Frieden! 1. Petrus 1,2) . 

• Der Geist ist die Versiegelung der Errettung (durch welchen auch ihr gehört 

habt das Wort der Wahrheit, das Evangelium von eurer Seligkeit; durch welchen ihr auch, da ihr gläubig 

wurdet, versiegelt worden seid mit dem Heiligen Geist der Verheißung, welcher ist das Unterpfand unseres 

Erbes, zu unserer Erlösung, dass wir sein Eigentum würden zum Lob seiner Herrlichkeit. Epheser 1,13-14)  

 



 

 

 

 

Teil der Errettung 

Der Empfang des heiligen Geistes ist Teil der Errettung. Man sollte 

die Geistestaufe nicht von der Wassertaufe trennen, da sie 

zusammenwirken. (JESUS antwortete: Wahrlich, wahrlich ich sage dir: Es sei denn daß jemand 

geboren werde aus Wasser und Geist, so kann er nicht in das Reich Gottes kommen. Johannes 3,5) 

 

Als Teil der Errettung bringt die Geistestaufe für folgende Dinge 

Kraft (Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Zucht. 

2.Timotheus 1,7): 

• um Zeugnis zu geben und um ein lebendiges Zeugnis zu sein, dass 

man durch Christus von den Sünden errettet wurde (sondern ihr werdet die 

Kraft des Heiligen Geistes empfangen, welcher auf euch kommen wird, und werdet meine Zeugen sein zu 

Jerusalem und in ganz Judäa und Samarien und bis an das Ende der Erde. Apostelgeschichte 1,8).  

• um der Sünde zu widerstehen, gerecht zu leben und um die Werke 

des Fleisches zu demütigen (auf daß die Gerechtigkeit, vom Gesetz erfordert, in uns erfüllt 

würde, die wir nun nicht nach dem Fleische wandeln, sondern nach dem Geist. Denn wo ihr nach dem 

Fleisch lebt, so werdet ihr sterben müssen; wo ihr aber durch den Geist des Fleisches Geschäfte tötet, so 

werdet ihr leben. Römer 8,4+13).  

• als Auferstehungskraft bei Christi Wiederkunft für seine Gemeinde 
(So nun der Geist des, der JESUM von den Toten auferweckt hat, in euch wohnt, so wird auch derselbe, 

der Christum von den Toten auferweckt hat, eure sterblichen Leiber lebendig machen um deswillen, daß 

sein Geist in euch wohnt. Römer 8,11). 

• Der Geist bringt Ruhe und Erfrischung (denn das Reich Gottes ist nicht Essen und 
Trinken, sondern Gerechtigkeit, Friede und Freude im heiligen Geist. Römer 14, 16 So tut nun Buße und 

bekehrt euch, daß eure Sünden vertilgt werden; damit die Zeit der Erquickung komme von dem Angesicht 

des Herrn und er den sende, der euch zuvor zum Christus bestimmt ist: Jesus. Apostelgeschichte 3,19).  

• und Selbstbeherrschung (Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 

der Kraft und der Liebe und der Zucht.  2.Timotheus 1,7). 

• Der Geist ist ein Lehrer und Leiter in alle Wahrheit. Er erleuchtet 

das Wort Gottes (Aber der Tröster, der Heilige Geist, welchen mein Vater senden wird in meinem 

Namen, der wird euch alles lehren und euch erinnern alles des, das ich euch gesagt habe.  

Johannes 14,26; Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, kommen wird, der wird euch in alle Wahrheit 

leiten. Denn er wird nicht von sich selber reden; sondern was er hören wird, das wird er reden, und was 

zukünftig ist, wird er euch verkünden. Johannes 16,13). 

 



 

 

• Er ist Fürsprecher, Weg und Zugang zu Gott (Desgleichen auch der Geist hilft 
unsrer Schwachheit auf. Denn wir wissen nicht, was wir beten sollen, wie sich's gebührt; sondern der 

Geist selbst vertritt uns aufs beste mit unaussprechlichem Seufzen. Der aber die Herzen erforscht, der 

weiß, was des Geistes Sinn sei; denn er vertritt die Heiligen nach dem, das Gott gefällt. Römer 8,26-27; 

denn durch ihn haben wir den Zugang alle beide in einem Geiste zum Vater. Epheser 2,18). 

• Der Geist wirkt im Inneren eines Menschen, um die Frucht des 

Geistes (Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, 

Sanftmut, Selbstbeherrschung) hervorzubringen (Die Frucht aber des Geistes ist 

Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Gütigkeit, Glaube, Sanftmut, Keuschheit. Wider solche ist 

das Gesetz nicht. Galater 5,22-23; Hoffnung aber läßt nicht zu Schanden werden. Denn die Liebe Gottes 

ist ausgegossen in unser Herz durch den heiligen Geist, welcher uns gegeben ist. Römer 5,5; Denn das 

Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, sondern Gerechtigkeit und Friede und Freude in dem heiligen 

Geiste. Römer 14,17). 

 

 

 

 

Schlussfolgerung 

 

Alle vorhin genannten Auswirkungen bestärken die Lehre, dass es absolut 

notwendig ist, den heiligen Geist für die Errettung zu empfangen. Ohne 

die oben genannten Eigenschaften kann kein erfolgreiches und 

gottgefälliges Leben geführt werden. Wer versucht ohne Empfang des 

heiligen Geist errettet zu werden, will durch eigene Bemühungen errettet 

werden und plant somit einen Fehlschlag. 

 

 


